
Alter und neuer Vorstand, Referenten und Zweigstellenleiter auf der Mitgliederversammlung in Essen

115. VDE Rhein-Ruhr Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder, 

als „Neuer“ im Vorstand des VDE Rhein-
Ruhr e.V. freue ich mich sehr, mich bei Ihnen 
vorstellen zu dürfen. Die Energieversorgung 
und ihre vielfältigen Themen begleiten mich 
seit über 30 Jahren 
durch mein Studi-
um und Berufsle-
ben. Gleichwohl 
lerne ich jeden Tag 
dazu und bin stolz 
darauf, meinen 
Beitrag zum „Jahr-
hundertprojekt Energiewende“ leisten zu 
dürfen.
Dies ist auch mein wesentlicher Antrieb bei 
der Übernahme dieses verantwortungsvol-
len Ehrenamtes. Wir haben in unserer Regi-
on und im VDE Rhein-Ruhr ein großes Po-
tential zur aktiven Mitgestaltung unserer 
Zukunft, die auf den drei großen „D“ auf-
baut: Dekarbonisierung, Dezentralisierung 
und Digitalisierung. Die hierzu notwendige 
Verbindung und Nutzung von Energie und 
Informationen auf einer nachhaltigen und 
ressourcenschonenden Basis, ist für mich 
Teil der DNA des VDE.
Der VDE Rhein-Ruhr schafft den Rahmen, in 
dem ein gemeinsamer Dialog über Genera-
tionen und Grenzen hinweg möglich ist. 
Voneinander lernen und miteinander neue 
Themen zu gestalten sind für mich die we-
sentlichen Grundpfeiler einer gemeinsamen 
Arbeit. „Fördern, Fordern und Vernetzen“ 
sind dabei die Stärken, die den VDE Rhein-
Ruhr schon immer ausgemacht haben.
Ich freue mich daher, an der Mitgestaltung 
des VDE Rhein-Ruhr mitwirken zu dürfen 
und viele spannende Themen mit Ihnen vor-
antreiben zu können.
Liebe Grüße und Glückauf für ein 
gemeinsames Jahr 2019!
Lars Jendernalik

02/2019

im Blick
RhEIN-RuhR E.V.

Bereits zum fünften Mal fand die Mit-
gliederversammlung des VDE Rhein-
Ruhr im Haus der Technik in Essen 
statt. Neben den Berichten über die 
Aktivitäten und die Finanzen des Ver-
eins, stand auch die Wahl des Vor-

stands auf der Tagesordnung. Die an-
wesenden Mitglieder wählten Prof. Dr 
Lars Jendernalik, Boris Pateisky, Mar-
tin Hölscher und Michael Halbach für 
die Wahlperiode 2019/2020 in den 
Vorstand des VDE Rhein-Ruhr.   

Einen Experimentierkoffer, vollgepackt mit 
Messgeräten und Versuchsmaterial – gern 
"Energiekiste" genannt -, übergaben Boris 
Pateisky (Geschäftsführer ELE Verteilnetz 
und VDE-Zweigstellenleiter Gelsenkirchen/
Essen) und Reinhold Fischbach (Ge-
schäftsführer des Gladbecker Vereins zur 
Förderung erneuerbarer Energien e.V.) den 
Schülerinnen und Schülern des heisen-

berg-Gymnasiums. Auf attraktivem, experi-
mentellem Wege sollen die Jugendlichen 
Kenntnisse über umwelt- und Klimaschutz 
und die Nutzung erneuerbarer Energien er-
halten, und gleichzeitig soll das Technikin-
teresse gefördert werden. Der VDE Rhein 
Ruhr und der VEE wollen mit dieser Aktion 
ihr Engagement in zentralen Zukunftsfra-
gen demonstrieren. Boris Pateisky

Reinhold Fischbach, 
Boris Pateisky, 
Schulleiter Peter hogrebe 
und Lehrerin Julia Filla de Cerna 
(v.l.n.r.) umrahmt von Schülern 
und Schülerinnen 
der Jahrgangsstufe 8

VDe rhein ruhr fördert  
MiNt-Gymnasium in Gladbeck mit „energiekiste“

FortsetzuNG auF seite 8
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ThEMEN

Im Rahmen der letzten Sitzung der 
VDE Zweigstelle Gelsenkirchen, der 
ersten Sitzung nach dem Zusammen-
schluss mit der Zweigstelle Essen, be-
sichtigten  die Teilnehmer das Pump-
werk der Emscher-Genossenschaft. 
Der Emscher-Kanal ist eines der größ-
ten Projekte der vergangenen Jahre mit 
einigen Herausforderungen. 

Die variierenden Höhen und Tie-
fen des Kanals stellten die Emscher-
Genossenschaft vor ganz neue Her-
ausforderungen: Um das Abwasser 
auf- und abwärts fördern zu können, 
wurden entlang der Emscher mehrere 
Pumpwerke errichtet. 

Das besichtigte Pumpwerk in Gel-
senkirchen fördert das Schmutzwasser 
der Städte Dortmund, Castrop-Rau-
xel, Recklinghausen, Herten, Gelsen-
kirchen und Herne und hebt dieses aus 
einer Tiefe von 35 Metern an. Die ins-
gesamt elf Kreiselpumpen können je-
weils bis zu 800 Liter pro Sekunde för-
dern. Dies entspricht bis zu einer Mil-
liarde Liter Abwasser täglich. Ziel ist 
es, den Abwasserkanal Emscher, und 
alle in ihn mündenden Gewässer, bis 

zum Jahr 2022 vollständig Abwasser-
frei betreiben zu können. 

Der Leistungsbedarf des Pump-
werkes liegt bei rund 6,6 MW. Diese 
Leistung wird unter anderem durch 
die Stromproduktion von erneuerba-
ren Energien, wie Blockheizkraftwer-
ken oder einer Windkraftanlage, be-
reitgestellt. Die Teilnehmer der Zweig-
stellensitzung durften tief unter der 
Erde das Anlaufen einer Abwasser-
pumpe miterleben und konnten so ei-
nen eindrucksvollen Einblick in die 
Funktionsweise des Pumpwerkes er-
langen. Dank der guten Kooperation 
mit dem Emscher-Genossenschaft 
Lippe Verband konnte ein spannender 
Blick auf die komplexe Technik ermög-
licht werden. 

Das Thema Blockchain ist in aller 
Munde - gerade erst hat der VDE 

eine Task Force zum Thema eingerich-
tet. Das Geheimnis dieser etwas kryp-
tischen Technologie wollten 21 Teil-
nehmer der VDE-Seniorengemein-
schaft am 5. Februar 2019 im Haus 
der Siemens AG in Dortmund lüften. 
Hier sollte uns Marcel Klaes, Dokto-
rand am Lehrstuhl von Prof. Dr.-Ing. 
Rehtanz an der TU Dortmund, Auf-
klärung geben: In seinem sehr logisch 
aufgebauten Vortrag führte er uns an 
die Prinzipien von Blockchain und der 
übergeordneten DLT (distributed 
ledger technology) heran. Das Wort 
Ledger läßt sich hier am besten als 
„Hauptbuch“ übersetzen, die gesamt-
bezeichnung also als „verteilte Haupt-
buch Technologie“.
Was ist nun die Blockchain-Technik im 
Besonderen? Die Blockchain ist die 

Idee einer dezentralen, fälschungssiche-
ren, transparenten und autoritätsfreien 
virtuellen Infrastruktur. Im weiteren 
Verlauf des Vortrags wurde diese Idee 
immer verständlicher und konkreter. 
Zahlreiche Zwischenfragen, die der 
Klärung des Verständnisses und der Er-
weiterung der komplexen Zusammen-
hänge dienten, zeigten das hohe Inter-
esse der Teilnehmer.

Zum Abschluss erläuterte der Referent 
noch die Vielfältigkeit der Einsatzmög-
lichkeit solcher Systeme, aber auch die 
Irrwege unsinniger Anwendungen. Alle 
Folien  des Vortrags finden Sie auf der 
Homepage der Seniorengemeinschaft:
Horst GeBHarDt

... wie funktioniert es und warum ist schon der Titel nicht ganz richtig?  

eiNe (HoFFeNtLicH) eiNFacHe eiNFüHruNG iN BLockcHaiN

Was steckt hinter dem Hype...

erste sitzuNG NacH zusaMMeNscHLuss  

Mitglieder der Zweigstelle Gelsenkirchen 
besichtigen Emscher-Pumpwerk
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Alle sind stolz: Preisträger des Jahres 2018 mit Vorstand und Auswahlgremium

erste sitzuNG NacH zusaMMeNscHLuss  

Mitglieder der Zweigstelle Gelsenkirchen 
besichtigen Emscher-Pumpwerk

WerBuNG VoN JuNGMitGLieDerN Grosse HerausForDeruNG 

HSG Bochum bereitet JMA-Sitzung vor 

VDe rHeiN-ruHr 

Hervorragende Studienabschlüsse in 2018

Jedes Jahr zu Beginn des Wintersemes-
ters starten unsere Hochschulgruppen 
besondere Aktionen, um vor allen Din-
gen Studierende in den Anfangsse-
mestern für den VDE zu begeistern.  
Trotzdem wird es seit Jahren zuneh-
mend schwieriger, neue Jungmitglie-
der zu gewinnen. In Konkurrenz zu at-
traktiven Freizeitangeboten bei gleich-
zeitig hohen Anforderungen im Studi-
um, ist es besonders wichtig, den VDE 
sichtbar an unseren Hochschulen zu 
präsentieren. 
Ein Highlight dazu wird in diesem Jahr 
sicherlich die Wintersitzung des VDE 

Jungmitgliederausschusses (JMA) sein. 
Diese findet vom 22.-24.11.2019 in 
Bochum statt. Hier treffen sich Jung-
mitgliedervertreter aus ganz Deutsch-
land. Eine prima Gelegenheit für die 
Hochschulgruppe Bochum als Orga-
nisator der Veranstaltung, ihre Hoch-
schule und ihre Stadt vorzustellen und 
im Rahmenprogramm den Teilneh-
mern zu zeigen, dass es neben dem 
Bermuda3eck noch andere attraktive 
Ziele in unserer Region gibt. Zur Fi-
nanzierung der Veranstaltung werden 
in den kommenden Monaten auch Fir-
men um einen Beitrag gebeten werden, 

denn traditionell ist das Einwerben von 
Sponsorengeldern ein eigenes Projekt 
in der Vorbereitung. Wir wünschen viel 
Erfolg!

Auch in diesem Jahr konnte der VDE 
Rhein-Ruhr wieder Absolventen für 
ihre hervorragenden Abschlussarbei-
ten auszeichnen. Von den insgesamt 10 
Hochschulen in unserer Region wur-
den diesmal 7 Preisträger ausgewählt.

Im Innovationsforum der E-world 
in Essen stellten die Preisträger ihre 
Arbeiten im Gespräch mit VDE Jung-
mitgliederreferent Chris Kittl vor:

Dominik Eichmann und Dennis 
Hotze erhielten den Preis für die „Ent-
wicklung und Verifikation eines auto-
nomen Logistik-Fahrzeugs“. 

Ulrich Kiefner arbeitete in Koope-
ration mit dem Deutschen Institut für 
Luft und Raumfahrt am Thema 
„Räumliche Detektion von Unman-
ned Aerial Vehicles anhand von 
WLAN-Signalen“. Trotz Schwierig-
keiten gelang es Kiefner nach intensi-
vem „Weitertüfteln“ valide Messer-
gebnisse zu erhalten. Tobias Post be-
schäftigte sich in seiner Masterarbeit 
mit dem Thema der „Technischen und 
ökonomischen Flexibilitätsbewertung 
im Verteilnetz“. Dieses Thema fand 
zahlreiche Bezugspunkte in den Foren 

und Workshops zum Thema Energie-
management der E-world. 

Niklas Stannartz schrieb seine 
Masterarbeit „LIDAR-based Ego-Lo-
calization in high-precision Maps“ im 
auf der E-world stark präsenten The-
menfeld Elektromobilität. Stannartz 
erhielt ein Deutschlandstipendium 
und besuchte im Rahmen eines Eras-
mus-Austauschs Rom. 

Im „Entwurf eines integrierten 
120-GHz Quadratur-VCOs in einer 
SiGe-Technologie“, gelang es David 
Starke die Ausgangsleistung eines Ra-
darsensors zu erhöhen und damit eine 
höhere Präzision zu ermöglichen.

Sehr anschaulich stellte Alexander 
Wischnewski seine Masterarbeit zum 
Thema „Control of highly automated 
and autonomous vehicles in critical 
driving situations“ dar: Was passiert 
mit einem autonomen Auto, wenn ein 
Reh auf die Fahrbahn läuft? Und wie 
kann das Auto besser reagieren, als ein 
guter Fahrer?

Der VDE wünscht den den Preis-
trägern für die Zukunft viel Glück und 
Erfolg. 

Die neue Ausschreibung für den 
Preis für hervorragende Studienab-
schlüsse startet im Mai 2019!
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TERMINE

Dr. R. Arntzen

rainer.arntzen@t-online.de

(0172) 5290099

Teilnehmerbeitrag: 14 €  

(ohne Kaffeetrinken).

Dipl.-Ing. W. Ratajczak 

werat@t-online.de 

02064 70187 

Teilnehmerbeitrag: 4 €

Dipl.-Ing. h. Gebhardt 

hmgebhardt1@t-online.de 

(0208) 78267620

Teilnehmerbeitrag: 4 €

Dipl.-Ing. W. Ratajczak 

werat@t-online.de 

02064 70187 

Teilnehmerbeitrag kpl. 44 €, 

Spargelessen ohne Ludwiggale-

rie 36 €. Aperitif und Spargeles-

sen ab ca. 17.00 uhr. Die 

abendlichen Getränke und das 

evtl. abschließende Kuchenbuf-

fet sind nicht im Preis enthalten. 

Begrenzte Teilnehmerzahl. 

Anmeldung erbeten unter:

christian.lyko@siemens.com 

0208 / 456 - 2818

oder:

martin.auge@t-online.de 

April

Geführte Besichtigung (architektur, sammlung 

und ausstellung) durch das im schlosspark 

Weitmar gelegene kunstmuseum der ruhr 

universität Bochum. 

Der ältere Teil des Museums erinnert ein wenig an das 

Museum Insel hombroich. Der jüngere nimmt durch 

seine Plazierung “unter Tage” Bezug zur Bergbautraditi-

on. Sammlung und Ausstellung sind modern. Im 

Anschluss an die Besichtigung kleiner Spaziergang zum 

Kaffeetrinken im Schloß-Café. 

MHkW karnap: Besichtigung des Müllheizkraft-

werkes und Führung 

Besichtigung und Führung durch das Müllverbren-

nungskraftwerk, das heizwärme in die Fernwärme-

schiene und elektrische Energie ins Stromnetz 

eingespeist.

Mai

Vortrag  über den einsatz 

von Brennstoff-zellen 

in einem schiff mit Besichtigung

Seit 2018 fährt ein Ausflugsschiff mit Brennstoffzellen-

Antrieb auf dem Baldeneysee. 

Der Vortrag wird auf dem Schiff während einer 

Rundfahrt auf dem Baldeneysee gehalten.

traditionelles spargelessen 

im Gasthof Berger 

mit kulturellem Vorprogramm

Traditionelles Spargelessen im Gasthof Berger in 

Kirchhellen mit kulturellem Vorprogramm in der 

Ludwiggalerie / Schloß Oberhausen: Ausstellung 

„British Pop Art“. 

Juni

VDe-arbeitskreis ce-kennzeichnung und 

eu-richtlinien

Das Treffen soll auch denen offen stehen, die an den 

bisherigen Veranstaltungen nicht teilgenommen haben. 

herr Lyko sammelt Themen, die dann das Programm 

für das nächste Treffen bestimmen sollen. Der 

Arbeitskreis soll eine Plattform für interessierte 

unternehmen bieten, um Informationen auszutauschen 

und um über Anforderungen und deren Erfüllung zu 

diskutieren. Best Practice Sharing ist dabei ein 

Grundgedanke. 

Referent: herr uwe Junglas

DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik

Elektronik Informationstechnik in DIN und VDE 

Donnerstag

04.04.2019

14:00 uhr

Dienstag

09.04.2019

09:30 uhr

Donnerstag

02.05.19

14:00 uhr

Dienstag

07.05.2019

15:00 uhr

Mittwoch

05.06.2019

16:30 uhr

Bochum - Weitmar

Essen - Karnap

Essen - Baldeney

Oberhausen / Feldhausen

Tiefenbach Control 

Systems Gmbh

Rombacher hütte 18A

44795 Bochum
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TERMINE

Prof. Dr. A. Steimel

steimel@enesys.rub.de

(0234) 795004

Teilnehmerbeitrag: 4 €

Dipl.-Ing. D. Reitis 

dirk.reitis@dokom.net 

0231 735756 

Teilnehmerbeitrag: 4 €

Prof. Dr. h. Chr. Müller

hans@hans-ch-mueller.de

(02064) 70187

Teilnehmerbeitrag: 4 € 

(ohne Speisen/Getränke)

W. Ratajczak

werat@t-online.de

(02064) 70187

Teilnehmerbeitrag: 16 € incl. 

Kaffeetafel, ohne Kloster-Biblio-

thek. Begrenzte Teilnehmerzahl.

M. Bracht

martinbracht@aol.com

(02104) 35713

Teilnehmerbeitrag: 18  € 

(ohne Getränke)

Prof. Dr. A. Steimel

steimel@enesys.rub.de

(0234) 795004

Teilnehmerbeitrag: 12 €

Dipl.-Ing. D. Reitis 

dirk.reitis@dokom.net 

0231 735756

Teilnehmerbeitrag: 4 €

Dipl.-Ing. D. Reitis 

dirk.reitis@dokom.net 

0231 735756

Teilnehmerbeitrag: ca. 300 € 

im DZ, ggf. EZ-Zuschlag. 

Juni

Vortrag und Führung 

durch die neue instandhaltungswerkstatt von 

siemens Mobility für den rhein-ruhr-express 

(rrX) in Dortmund-eving.

Planung und errichtung einer anlage

für den kombinierten Ladungsverkehr 

(container-terminal 2) im Dortmunder Hafen

Vorstellung des Projektes, Warenflüsse zum und vom 

Terminal mit abschliessender Ortsbegehung. 

Ganztagswanderung 

durch Bochums grünen osten

Vom Ruhrparkcenter nach Altenbochum und zurück. 

Mittageinkehr in Altenbochum. 

Streckenlänge etwa 11 km. 

Vorankündigungen

Besichtigung/Führung durch das kloster kamp 

in kamp-Lintfort mit abteikirche, 

klosteranlage und terrassengarten

Führung durch die Abteikirche und  Klosteranlage, 

Besichtigung der Schatzkammer, Führung durch die 

Kloster-Bibliothek optional (6,25 € zusätzlich), Blick auf 

den Terrassengarten. Kaffeetafel im ehem. Speisesaal 

der Mönche. Dauer ca. 4 Stunden. 

Geführte Besichtigung durch das Neanderthal-

Museum in Mettmann „evolution in 60 Minuten“

Die Führung unternimmt eine spannende Zeitreise durch 

die Menschheitsentwicklung. Danach eigene Vertiefung 

bzw. Besuch der aktuellen Sonderausstellung „Bienen, 

Bestäuber der Welt“. Es besteht die Möglichkeit zum 

gemütlichen Kaffeetrinken im Cafe des Museums. 

Vortrag und Führung  durch das DB-Werk 

Dortmund-spähenfelde:  

Bedarfsinstandhaltung DB-elloks 

und triebwagen ice 3, ice t, reisezugwagen.

trinkwassergewinnung für das ruhrgebiet 

"Gestern und heute" in Wickede/ruhr:

heutige gesetzliche Anforderungen, Anlagenkonfigurati-

on, Begehung einer modernen Trinkwasser- Aufberei-

tungsanlage (-fabrik) im Wasserwerk Echthausen der 

Wasserwerke Westfalen (WWW). 

atWV-on-tour-Busreise im raum köln/aachen

3-tägige Busreise der „Arbeitsgemeinschaft Technisch-

Wissenschaftlicher Vereine Dortmund“. Organisation 

und Durchführung durch einen Reisedienst. Nähere 

Einzelheiten ab vsl. Februar 2019 bei D. Reitis. 

Donnerstag

06.06.2019

10:00 uhr

Donnerstag

13.06.2019

14:00 uhr

Donnerstag

27.06.2019

10:00 uhr

Dienstag

02.07.2019

13:00 uhr

Mittwoch

07.08.2019

14:00 uhr

Donnerstag

12.09.2019

10:00 uhr

Dienstag

17.09.2019

14:00 uhr

samstag

21.09.2019

Dortmund - Eving

Dortmund hafen

Bochum - Altenbochum

Kamp - Lintfort

Mettmann

Dortmund

Wickede/Ruhr

Köln / Aachen
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTuNGEN

Weitere Infos:

Gordon Notzon

Ruhr-universität Bochum

Raum: ID 03/342

Tel: +49 234/32 24507

Email: gordon.notzon@rub.de 

www.rub.de/vde

Weitere Infos:

Dominik hilbrich

Tu Dortmund

Campus Nord

Gebäude BCI-G2./Raum 2.16

Tel: 0231 / 755-4318

dominik.hilbrich@tu-dortmund.de

Weitere Infos:

VDE@listserv.fh-muenster.de

Weitere Infos:

vde.hsg.ude@gmail.com

Weitere Infos:

Dekanat der Fakultät ET/IT

Tel: 0231 / 755 2123

Fax: 0231 / 755 2051

Weitere Infos:

Dekanat der Fakultät ET/IT

Tel: 0234/32 23988

Fax: 0234/32 14444

Weitere Infos:

Abteilungssekretariat ET/IT

Tel: 0203 / 379 2587

Fax: 0203 / 379 2740

Weitere Infos:

Dekanat des Fachbereichs 

Tel: 02551 / 9 62199

Fax: 02551 / 9 62710

Veranstaltungsthema

Jungmitglieder-stammtisch

der hochschulgruppe 

Bochum

Jungmitglieder-stammtisch

der hochschulgruppe 

Tu/Fh Dortmund

Jungmitglieder-stammtisch

der hochschulgruppe 

Fh Münster/Steinfurt

Jungmitglieder-stammtisch 

der hochschulgruppe uni 

Duisburg/Essen

kolloquium der Fakultät 

für Elektrotechnik und 

Informationstechnik 

der Tu Dortmund

kolloquium der Fakultät

für Elektrotechnik und 

Informationstechnik der 

Ruhr-universität Bochum

kolloquium der Fakultät 

für Elektrotechnik und 

Informationstechnik der 

universität Duisburg-Essen

kolloquium des Fachbereichs 

Elektrotechnik und 

Informatik der Fachhochschule 

Münster/Steinfurt

Jeden letzten Montag

im Monat

18:00 uhr

zweiter oder 

dritter Mittwoch

im Monat

Jeden ersten Donnerstag 

im Monat

19:30 uhr

Jedem dritten Mittwoch 

im Monat ab 19:00 uhr

Nach ankündigung:

www.e-technik.tu-

dortmund.de/

Nach ankündigung: :

www.ei.rub.de/fakultaet/

veranstaltungen/

Donnerstags 

nach ankündigung

16:00 uhr

Mittwochs 

nach ankündigung

17:15 uhr

Gaststätte 

„Fiege´s Stammhaus“

Bongardstr. 23

44787 Bochum

Tu Dortmund, 

Raum P1-E0-305 

(Tagungsraum im 

Physikfoyer, Erdgeschoss)

In jedem ungeraden Monat 

(Januar, März, …)

Cavete, 

Kreuzstraße 37 / 38

48143 Münster

sowie in jedem geraden 

Monat (Februar, April, …)

Epping’s Biercafé, 

Markt 20, 48565 Steinfurt

Cafe Ostende

Oststraße 64, 

47057 Duisburg

Tu Dortmund

Otto-hahn-Str. 4

44221 Dortmund

Ruhr-universität Bochum

Gebäude ID, Ebene 04, 

Raum 401

universität Duisburg-Essen

Bismarckstraße 81

47057 Duisburg

Raum BA-BA 039

Fachhochschule Münster

Campus Steinfurt

Stegerwaldstraße 39

hörsaal D144
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Die Anzahl der Geräte mit drahtlosen Funktechnologien, die wir täglich 
nutzen, wächst exponentiell. hersteller, die diese Technologien in ihre 
Produkte implementieren, stehen vor einem erhöhten Bedarf an Zertifizie-
rung, bevor sie ihre Produkte vermarkten können. In diesem Prozess ist 
eine der größten herausforderungen für die hersteller klar definiert: Wer 
kann mir mit einer globalen Zertifizierungsstrategie helfen?

PartNer iM BLick

CETECOM – Enabling Market Access 

Cetecom ist ein Partner für weltweite 
Produktzulassungen mit Standorten in 
Deutschland, den USA, Japan und 
Korea. Mit 25 Jahren Erfahrung im 
Bereich Testen und Zertifizieren von 
Produkten aus der drahtlosen Tele-
kommunikationsindustrie bietet das 
Unternehmen Dienstleistungen für die 
Zulassung Ihrer Produkte aus einer 
Hand an.
Insgesamt etwas mehr als 130 Mitar-
beiter arbeiten in Deutschland am 
Hauptsitz in Essen und an der Be-
triebsstätte in Düsseldorf. Die Cete-
com engagiert sich im VDE Rhein-
Ruhr und insbesondere im CE Ar-
beitskreis.

Prüf-Dienstleistungen
In den ISO 17025 akkreditierten La-
boren werden regulatorische und ent-
wicklungsbegleitende Prüfungen für 

Funktechnologien durchgeführt. Die-
se Prüfungen dienen als Grundlage für 
die abschließende Produktzertifizie-
rung. Unabhängig von der Technolo-
gie oder dem Zielmarkt: Sobald draht-
lose Technologien beteiligt sind, ist das 
Unternehmen ein globaler Partner für 
die Bereitstellung von unabhängigen 
Komponenten- und Produkttests für 
diverse Bereiche:
•	 EMV-Prüfungen	für	
 Funkprodukte, Industrie, Haushalt,  
 Medizin und Automotive
•	 Funkprüfungen	inkl.	Bluetooth,		
 WLAN, Radar, Ultra Breitband,  
 2G, 3G, LTE, 5G, NFC und Short  
 Range Devices
•	 OTA	Prüfungen
•	 SAR	Messungen
•	 Prüfungen	zur	elektrischen	
 Sicherheit
•	 Messungen	für	drahtloses	Laden

Zertifizierungs-Dienstleistungen
Eine Zertifizierung ist die Grundlage 
für die Vermarktung eines Produktes 
in den jeweiligen Zielmärkten.Cete-
com unterstützt seine Kunden bei 
der Marktzulassung ihrer Produkte.
Es zertifiziert nach internationalen 
und lokalen Standards für eine Viel-
zahl von Branchen und Technologi-
en. Die Prüfberichte werden von of-
fiziellen Stellen, Regulierungsbehör-
den und Regierungen auf der ganzen 
Welt anerkannt und für eine Zulas-
sung herangezogen. 
Nach den notwendigen Tests über-
nimmt Cetecom den gesamten Zu-
lassungsprozess von der strategi-
schen Planung bis zur Marktzulas-
sung, um das Produkt des Kunden 
schnell in in die gewünschten Ziel-
märkte zu bringen. Das Zertifizie-
rungsteam begleitet durch den Zu-
lassungsprozess und übernimmt das 
gesamte Projektmanagement, inklu-
sive der Abstimmung mit den Behör-
den. Neben den regulatorischen Zu-
lassungen bietet Cetecom auch Zer-
tifizierungen gemäß den Anforde-
rungen privater Zulassungsregime 
an.

PARTNER IM BLICK
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VorstaND

Vorsitzender:

Prof. Dr. Lars Jendernalik

Westnetz Gmbh 

Florianstraße 15 -  21

 44139 Dortmund

tel: (0231) 438 4505

eMail:

lars.jendernalik@westnetz.de

stellv. Vorsitzender:

Boris Pateisky

ELE Verteilnetz Gmbh

Ebertstr. 30 

45879 Gelsenkirchen

tel: (0209) 165-2300

Fax: (0209) 165-2400

eMail: boris.pateisky@evng.de

Geschäftsführer:

Martin hölscher

h & S hard- & 

Software Technologie 

Gmbh & Co. KG

Niedersachsenweg 10

44143 Dortmund

tel: (0231) 5175-146

Fax: (0231) 5175-195

eMail: vde@hstech.de

schatzmeister:

Michael halbach

Siemens AG

Löwenstraße 11a

44135 Dortmund

tel: (0231) 576-1326

Fax: (0231) 576-1730

eMail: 

michael.halbach@siemens.com 

Geschäftsstelle: 

VDE Rhein-Ruhr e.V.

c/o Westnetz Gmbh

Altenessener Str. 17

45141 Essen

tel: (0201) 12-49275

Fax: (0201) 12-49774

eMail: 

geschaeftsstelle@vde-rhein-ruhr.de 

zWeiGsteLLeNLeiter 

& reFereNteN

Bochum    

Andreas hösle

henin-Beaumont-Str. 95

44627 herne

tel: +49 170 - 63 15 303

eMail: 

a.hoesle@ib-1.de

Dortmund  

Martin hölscher

h & S hard- & 

Software Technologie 

Gmbh & Co. KG

Niedersachsenweg 10

44143 Dortmund

tel: (0231) 5175-146

Fax: (0231) 5175-195

eMail: 

vde@hstech.de

Duisburg   

Stefan Dickmann

Kaiser-Wilhelm-Str. 100

47166 Duisburg

tel:  0203-5 240 870

eMail: 

stefan.dickmann@thyssenkrupp.com
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Gelsenkirchen & essen

Boris Pateisky

ELE Verteilnetz Gmbh

Ebertstr. 30 

45879 Gelsenkirchen

tel: (0209) 165-2300

Fax: (0209) 165-2400

eMail: 

boris.pateisky@evng.de

Münster   

Björn Timm

Schneider Electric

Kleine Breikamp 118

48163 Münster

tel: +49 151-12 67 17 10

eMail: 

bjoern.timm@se.com

Jungmitglieder  

Chris Kittl (kommissarisch)

Technische universität Dortmund

Institut für Energiesysteme, 

Energieeffizienz und 

Energiewirtschaft, 

Campus Nord, 

Geb. BCI-G2. 

4. Etage, 

Raum 4.32 

tel: (0231) 755-2587

eMail: 

chris.kittl@tu-dortmund.de 

VDe-seniorengemeinschaft  

horst Gebhardt,

Schwarzenbergstr. 53

45472 Mülheim a. d. Ruhr

tel: (0208) 78267620

eMail: 

hmgebhardt1@t-online.de

Die Leistungen der scheidenden Vor-
standsmitglieder, Hartmut Fiege und 
Willi Flachmeier wurden in einer Lau-
dation von Dr. Gerhard Howe beson-
ders gewürdigt. Herausragend dabei 
ist die 25 jährige ununterbrochene 
Mitgliedschaft von Hartmut Fiege im 
Vorstand des VDE Rhein-Ruhr. In 
dieser Zeit arbeitete Herr Fiege uner-
müdlich und ideenreich für den VDE 
und gab somit wesentliche Impulse für 
die Entwicklung des Bezirksvereins. 

Darüber hinaus bedankten sich alter 
und neuer Vorstand herzlich bei den 
ausscheidenden Zweigstellenleitern 
Willi Holtwick, Martin Auge und 
Franz-Josef Bockloh und wünschten 
deren Nachfolger Björn Timm und 
Stefan Dickmann viel Erfolg. Ebenso 
verabschiedet wurden die Referenten 
Christian Lieber und Chris Kittl so-
wie Jürgen Linder, der den VDE 
Rhein-Ruhr langjährig als ehrenamt-
licher Fotograf unterstützte.

Im anschließenden Festvortrag be-
leuchteten Dr. Imke Schmidt und Mi-
chael Kuhndt vom Collaborating 
Center on Sustainable Consumption 
and Production (CSCP) die Frage 
„Digitalisierung für ein gutes Leben!? 
– Unsere Arbeits- und Lebenswelt in 
2030“.  
Ein höchstspannendes und aktuelles 
Thema, das beim anschließend Get-
together noch intensiv diskutiert wer-
den konnte.
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